
Gegen Rassismus, Intoleranz und Antisemitismus.

Schweigemarsch und Gedenkveranstaltung der Charlotten-  
  burger Oberschulen zur Pogromnacht 9. November 1938

am Freitag, dem 7. November 2025

16:30 Uhr Treffpunkt in der Erdener Straße / Ecke Königsallee
(gegenüber dem Rathenau-Gedenkstein)
Schweigemarsch mit brennenden Kerzen durch die Erdener und 
 Trabener Straße zum  Mahnmal „Gleis 17“ am S-Bhf. Grunewald

17:00 Uhr Kundgebung am Mahnmal „Gleis 17“ (S-Bahnhof Grunewald)

Ablauf: Musikalischer Auftakt Helus Hercygier

 Begrüßung 

 Charlyn Boguslavska (Walther-Rathenau-Gymnasium), 

   Fabian Böckmann (Gottfried-Keller-Gymnasium)

 Grußwort 

 Heike Schmitt-Schmelz, Bildungsstadträtin für Charlottenburg-Wilmersdorf

 Ansprachen der Schulen

Gottfried-Keller-Gymnasium: 

 Yill Behdjeti, Jasper Hortig, Reva Jolly, Frei Reinfeld

  Walther-Rathenau-Gymnasium:

  Liel Messerman, Dana Schlaks, Ruben Offerhaus

  Hildegard-Wegscheider-Gymnasium:

  Henry Ronis

  Polizeiakademie Berlin: n.n.

Liturgischer Abschluss

Clemens Mai (Trompete) spielt JISKOR (jüdisches Gedenklied für die Toten),
Leon Nachama und Henry Ronis sprechen das liturgische Klagelied  EL 
MALE RACHAMIM und ein jüdisches FRIEDENSGEBET.

Bitte Kerzen mitbringen. Diese können zum Ende der Veranstaltung am Mahnmal abgestellt werden. 
Teilnehmende Veranstalter:  Gottfried-Keller-Gymnasium, Walther-Rathenau-Gymnasium, Hildegard-

Wegscheider-Gymnasium, Polizeiakademie Berlin


